
 

Seit dem 01.07.1996 gibt es in der Region Bonn/Rhein-Sieg das Regionalsekretariat für 

Arbeitsmarktpolitik Bonn/Rhein-Sieg, dessen Zuständigkeitsbereich mit dem Bezirk des 

Arbeitsamtes Bonn (seit 01.01.2004: Agentur für Arbeit Bonn) bzw. mit dem Bezirk der 

Industrie- und Handelskammer Bonn/Rhein-Sieg (IHK) identisch ist. Bis zum 31.03.2003 war 

das Regionalsekretariat organisatorisch der Strukturförderungsgesellschaft mbH Bonn/Rhein-

Sieg/Ahrweiler (SFG) zugeordnet. Seit dem 01.04.2003 ist es dezentral einerseits dem Amt 

für Wirtschaftsförderung und Stadtmarketing der Stadt Bonn zugeordnet    (= „Büro Bonn“ im 

Alten Rathaus in Bonn) und andererseits dem Referat Wirtschaftsförderung des Rhein-Sieg-

Kreises (= „Büro Siegburg“ im Kreishaus in Siegburg). 

 

Das Regionalsekretariat ist derzeit wie folgt personell besetzt bei folgender Finanzierung der 

erforderlichen Personal- und Sachkosten: 

 

 1,5 Personalstellen im „Büro Bonn“ 

 1,5 Personalstellen im „Büro Siegburg“ 

 Festbetragsfinanzierung des Landes NRW in Höhe einer Landeszuwendung von z. Zt. 

jährlich 140.886 €  

(= entspricht – je nach Höhe der tatsächlichen Personal- und Sachkosten – einer 

Landesförderung von 

70 % bis 75 % jährlich) 

 Die durch die Landesförderung nicht gedeckten Personal- und Sachkosten werden zu 

jeweils 50 % von der Stadt Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis übernommen.  
 
Kernaufgabe des Regionalsekretariats ist bisher die Umsetzung der EU-kofinanzierten regionalisierten 
Landesarbeitsmarktpolitik NRW in der Region Bonn/Rhein-Sieg mit durchschnittlich 5 bis 6 Mio. € 
jährlich. Finanziert werden mit diesen Fördermitteln insbesondere Beschäftigungsprojekte, 
Weiterbildungsprojekte, Konzeptentwicklungen, Existenzgründungen, Modernisierungsberatungen in 
Unternehmen etc. Darüber hinaus ist das Regionalsekretariat die Geschäftsstelle des 
Regionalbeirates für Arbeitsmarktpolitik Bonn/Rhein-Sieg, der jeweils die arbeitsmarktpolitischen 
Rahmenkonzeptionen für die Region Bonn/Rhein-Sieg entwickelt und mit dem Land NRW verbindliche 
Umsetzungsziele der Landesarbeitsmarktprogramme für die Region vereinbart. In den Jahren 2000 
bis 2003 wurden aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF) und Landesmitteln insgesamt rd. 18 
Mio. € in regionalen arbeitsmarkt- und strukturpolitischen Förderprojekten eingesetzt. 
 
Die Förderung des Regionalsekretariats für Arbeitsmarktpolitik Bonn/Rhein-Sieg durch das Land NRW 
endet wie die Förderung der übrigen 29 Regionalsekretariate in Nordrhein-Westfalen zum 31.07.2004. 

 

 

Erläuterungen: 

 

 


